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WillkoŵŵeŶ iŶ der SĐhule?

AŶgesiĐhts steigeŶder FlüĐhtliŶgszahleŶ fühleŶ siĐh  
SĐhuleŶ üďerfordert uŶd FlüĐhtliŶgskiŶder iŵ SiĐh gelasseŶ.

FLÜCHTLINGSAUFNAHME - ZUGANG ZUR BILDUNG

Von Ulrike Duchrow

ϮϬϬϴ ǁuƌde die SĐhlupliĐht ǀoŶ FlüĐhtliŶgskiŶ-

deƌŶ, deƌeŶ ElteƌŶ eiŶe AufeŶthaltsgestatuŶg 
odeƌ DulduŶg haďeŶ, iŶs ďadeŶ-ǁüƌteŵďeƌgisĐhe 
SĐhulgesetz aufgeŶoŵŵeŶ, ŶiĐht zuletzt aufgƌuŶd 
intensiver Lobbyarbeit des Flüchtlingsrats Baden-

Wüƌteŵďeƌg. Daŵit ǁuƌde eiŶe VeƌpliĐhtuŶg aus 
deƌ EU-AufŶahŵeƌiĐhtliŶie  uŶd  deƌ UN-KiŶdeƌ-
ƌeĐhtskoŶǀeŶioŶ uŵgesetzt. Daǀoƌ ďestaŶd ledig-

liĐh SĐhulƌeĐht füƌ FlüĐhtliŶgskiŶdeƌ, ǁoduƌĐh die-

se iŶ ǀieleƌ HiŶsiĐht ďeŶaĐhteiligt ǁaƌeŶ. Sie koŶŶ-

teŶ z.B. aďgeǁieseŶ ǁeƌdeŶ, ǁeŶŶ eiŶe SĐhule sie 
ŶiĐht ŶehŵeŶ ǁollte, odeƌ deƌ SĐhule ǀeƌǁieseŶ 
ǁeƌdeŶ, ǁeŶŶ sie ǀeƌhalteŶsaufällig ǁaƌeŶ. Es 
hiŶg auĐh ǀoŶ deŶ zustäŶdigeŶ SozialdieŶsteŶ aď, 
oď sie üďeƌhaupt iŶ eiŶeƌ SĐhule aŶgeŵeldet ǁuƌ-
deŶ. Diese SituaioŶ hat siĐh ŶuŶ ǀeƌďesseƌt. Die 
SĐhulpliĐht gilt alleƌdiŶgs eƌst seĐhs MoŶate ŶaĐh 
deƌ EiŶƌeise, ǁeil eiŶe EiŶsĐhuluŶg ǁähƌeŶd des 
AufeŶthalts iŶ deƌ EƌstaufŶahŵe aus oƌgaŶisatoƌi-
sĐheŶ GƌüŶdeŶ sehƌ sĐhǁieƌig ǁäƌe.

NaĐhdeŵ die FlüĐhtliŶgszahleŶ seit deŶ letzteŶ 
dƌei JahƌeŶ staƌk gesiegeŶ siŶd, giďt es aďeƌ AŶ-

lass, die UŵsetzuŶg deƌ SĐhulpliĐht ǁiedeƌ zu 
theŵaisieƌeŶ. Viele SĐhuleŶ fühleŶ siĐh ǀoŶ deƌ 
gƌoßeŶ )ahl deƌ NeuzugäŶge üďeƌfoƌdeƌt. Viele 
FlüĐhtliŶgskiŶdeƌ uŶd -jugeŶdliĐhe fühleŶ siĐh iŵ 
SiĐh gelasseŶ, ǁeil sie keiŶe SĐhule ďesuĐheŶ düƌ-
feŶ ;ǁie z.B. die üďeƌ ϭϲ-JähƌigeŶͿ, ǁeil sie keiŶe 
füƌ sie geeigŶete SĐhule ďesuĐheŶ köŶŶeŶ, ǁeil sie 
keiŶeŶ ;ausƌeiĐheŶdeŶͿ ǀoƌďeƌeiteŶdeŶ SpƌaĐhuŶ-

teƌƌiĐht eƌhalteŶ odeƌ ǁeil sie WaƌtezeiteŶ iŶ Kauf 
ŶehŵeŶ ŵüsseŶ, ehe sie iŶ eiŶeƌ SĐhule aufge-

ŶoŵŵeŶ ǁeƌdeŶ.
Aus eiŶeƌ kleiŶeŶ Uŵfƌageϭ bei einigen Landrats-

äŵteƌŶ, SĐhuleŶ uŶd WohlfahƌtsǀeƌďäŶdeŶ eƌgiďt 
siĐh folgeŶdes Bild: Die SĐhüleƌIŶŶeŶ ǁeƌdeŶ ǀoŶ 

deŶ SozialaƌďeiteƌIŶŶeŶ deƌ KoŵŵuŶeŶ ŵeist zü-

gig aŶ deŶ SĐhuleŶ aŶgeŵeldet. Sie ǁeƌdeŶ alleƌ-
diŶgs ŶiĐht iŵŵeƌ sofoƌt aŶgeŶoŵŵeŶ. Es koŵŵt 
ǀoƌ, dass sie zǁisĐheŶ deŶ SĐhuleŶ hiŶ- uŶd heƌ-
gesĐhoďeŶ ǁeƌdeŶ. MaŶĐhe ŵüsseŶ ŵehƌeƌe Wo-

ĐheŶ ǁaƌteŶ, ďis sie aufgeŶoŵŵeŶ ǁeƌdeŶ. Dies 
tƌit ǀoƌ alleŵ KiŶdeƌ iŶ  Ŷeu eiŶgeƌiĐhteteŶ UŶ-

teƌküŶteŶ. MaŶĐhe LaŶdƌatsäŵteƌ ǁaƌteŶ auĐh, 
ďis die seĐhs MoŶate, ǁähƌeŶd deƌeƌ keiŶe SĐhul-
pliĐht ďesteht, ǀoƌüďeƌ siŶd, ehe sie die KiŶdeƌ 
aŶŵeldeŶ. Aus eiŶeƌ Heidelďeƌgeƌ SĐhule ǁaƌ zu 
eƌfahƌeŶ, dass die AufŶahŵe ǀoŶ GƌuŶdsĐhüleƌŶ 
keiŶ Pƌoďleŵ sei, älteƌe SĐhüleƌ ŵüssteŶ jedoĐh zu 
ǁeit eŶfeƌŶteŶ SĐhuleŶ geheŶ. Das LaŶdƌatsaŵt 
TüďiŶgeŶ ďeƌiĐhtet, dass die SĐhuleŶ ŵit Voƌďe-

ƌeituŶgsklasseŶ ǀoŶ deŶ UŶteƌküŶteŶ aus sĐhǁeƌ 
zu eƌƌeiĐheŶ siŶd uŶd ŵaŶĐhe ElteƌŶ ihƌe KiŶdeƌ 
deshalď ŶiĐht iŶ die SĐhule sĐhiĐkteŶ. ÖPNV-Kaƌ-
teŶ ǁeƌdeŶ iŶ deƌ Regel ŶiĐht gezahlt, ot giďt es 
aďeƌ auĐh keiŶe güŶsigeŶ VeƌďiŶduŶgeŶ. MaŶĐhe 
FlüĐhtliŶge ŵüsseŶ ŶaĐh kuƌzeƌ )eit ǁiedeƌ ausƌei-
seŶ. Die SĐhuleŶ ďeklageŶ siĐh üďeƌ die Mühe deƌ 
EiŶsĐhuluŶg. Viel ŵehƌ leideŶ die KiŶdeƌ, ǁeŶŶ sie 
ŶaĐh ǁeŶigeŶ WoĐheŶ „ihƌe“ SĐhule ǁiedeƌ ǀeƌ-
lasseŶ ŵüsseŶ. 
Das gƌößte Pƌoďleŵ ist deƌ ǀoƌďeƌeiteŶde DeutsĐh-

uŶteƌƌiĐht. Die SĐhuleŶ ŵüsseŶ aŵ AŶfaŶg des 
SĐhuljahƌes Lehƌkƌäte füƌ deŶ VoƌďeƌeituŶgsuŶ-

teƌƌiĐht  aŶfoƌdeƌŶ, aď ϭϬ SĐhüleƌIŶŶeŶ daƌf eiŶe 
Klasse eiŶgeƌiĐhtet ǁeƌdeŶ. WeŶŶ aďeƌ iŵ Laufe 
des Jahƌes ǀiele ǁeiteƌe FlüĐhtliŶgskiŶdeƌ eiŶtƌef-
feŶ – uŶd sie ǁeƌdeŶ iŶ alleƌ Regel deŶ SĐhuleŶ, 
iŶ deƌeŶ NaĐhďaƌsĐhat die FlüĐhtliŶgsuŶteƌküŶf-
te siŶd, zugeǁieseŶ – ist es ŶiĐht ŵögliĐh, ǁeite-

ƌe Lehƌkƌäte aŶzufoƌdeƌŶ. Das ďedeutet, dass ot 
ŶiĐht geŶügeŶd StuŶdeŶ zuƌ VeƌfüguŶg gestellt 
ǁeƌdeŶ köŶŶeŶ. Die ďefƌagteŶ LaŶdkƌeise ďeƌiĐh-

teŶ üďeƌeiŶsiŵŵeŶd, dass es aŶ VoƌďeƌeituŶgs-

klasseŶ fehle, dass ďeƌeits ǀoƌhaŶdeŶe üďeƌfüllt 
seieŶ. Doƌt, ǁo es keiŶe eigeŶe VoƌďeƌeituŶgs-

ϭ Die Uŵfƌage uŵ-

fasste die NaĐhfƌa-

ge ďei zǁei SĐhu-

leŶ iŶ Heidelďeƌg, 
die IŶteƌŶaioŶale 
GesaŵtsĐhule uŶd 
die GesĐhǁisteƌ-
SĐholl-SĐhule, die 
Caƌitas iŶ Sigŵa-

ƌiŶgeŶ, die LaŶd-

ƌatsäŵteƌ iŶ Calǁ, 
TüďiŶgeŶ uŶd Böď-

liŶgeŶ.
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klasse giďt, ǁeƌdeŶ Ŷuƌ eiŶige StuŶdeŶ DeutsĐh-

uŶteƌƌiĐht aŶgeďoteŶ, aŶsoŶsteŶ ŶehŵeŶ die 
SĐhüleƌIŶŶeŶ aŵ ƌeguläƌeŶ UŶteƌƌiĐht teil –  eiŶe 
uŶzuƌeiĐheŶde Methode, uŵ DeutsĐh zu leƌŶeŶ.
EiŶ Beispiel füƌ eiŶe Ŷoƌŵal ǀeƌlaufeŶde Voƌďeƌei-
tuŶg: IŶ eiŶeƌ Heidelďeƌgeƌ GeŵeiŶsĐhatssĐhule 
eƌhalteŶ die SĐhüleƌIŶŶeŶ eiŶeƌ VoƌďeƌeituŶgs-

klasse ǁöĐheŶtliĐh ϭϴ StuŶdeŶ DeutsĐhuŶteƌƌiĐht, 
die ǁähƌeŶd deƌ ŶoƌŵaleŶ UŶteƌƌiĐhtszeit eƌteilt 
ǁeƌdeŶ. IŶ eiŶigeŶ FäĐheƌŶ ǁie Spoƌt odeƌ Musik 
siŶd die FlüĐhtliŶgskiŶdeƌ ǀoŶ AŶfaŶg aŶ ŵit deŶ 
aŶdeƌeŶ SĐhüleƌIŶŶeŶ zusaŵŵeŶ. Dieseƌ )ustaŶd 
ist aďeƌ keiŶesǁegs üďeƌall geǁähƌleistet. 
Die SĐhüleƌIŶŶeŶ aď ϭϭ Jahƌe köŶŶeŶ iŶ Heidelďeƌg 
iŶ die IŶteƌŶaioŶale GesaŵtsĐhule geheŶ.  Sie eƌ-
halteŶ doƌt eiŶeiŶhalď Jahƌe VoƌďeƌeituŶgsuŶteƌ-
ƌiĐht, gleiĐhzeiig ďesuĐheŶ sie iŶ eiŶigeŶ FäĐheƌŶ 
die RegelklasseŶ. Aďeƌ  ǀiele SĐhüleƌIŶŶeŶ ŵüsseŶ 
aďgeǁieseŶ ǁeƌdeŶ, ǁeil deƌ Bedaƌf, auĐh aus deŶ 
uŵliegeŶdeŶ LaŶdkƌeiseŶ, zu gƌoß ist.
AlleiŶ deƌ VoƌďeƌeituŶgsuŶteƌƌiĐht geŶügt ŶiĐht, 
daŵit IŶtegƌaioŶ geliŶgt. Die KoŵŵuŶikaioŶ 
ŵit deŶ ElteƌŶ, die zu BegiŶŶ ihƌes AufeŶthalts 
keiŶ DeutsĐh köŶŶeŶ, ist pƌakisĐh ŶiĐht ŵögliĐh. 
Sie köŶŶeŶ keiŶe GespƌäĐhe ŵit deŶ LehƌkƌäteŶ 
fühƌeŶ odeƌ Bƌiefe deƌ SĐhule leseŶ. SpoŶtaŶe Dol-
ŵetsĐheƌhilfeŶ duƌĐh zǁeispƌaĐhige SĐhüleƌIŶŶeŶ 
siŶd ŵaŶĐhŵal ŵögliĐh. PƌofessioŶelle Dolŵet-
scherdienste sind nicht oder nicht ausreichend 

ǀoƌhaŶdeŶ. So koŵŵt es z.B. zu uŶƌegelŵäßigeŵ 
SĐhulďesuĐh, uŶd es ist sĐhǁeƌ füƌ die SĐhule, et-
ǁas dagegeŶ zu tuŶ. 
BesoŶdeƌs sĐhǁieƌig ist die SituaioŶ deƌ üďeƌ 
ϭϲ-jähƌigeŶ. IŶ Heidelďeƌg ǁeƌdeŶ sie iŶ keiŶeƌ 
SĐhule geŶoŵŵeŶ. Sie eƌhalteŶ ǁie alle EƌǁaĐh-

seŶeŶ eiŶeŶ eiŶŵoŶaigeŶ IŶteŶsiǀkuƌs aŶ deƌ 
VolkshoĐhsĐhule. Das hat ďisheƌ die Stadt gezahlt, 
jetzt ǁiƌd dazu die PausĐhale füƌ deŶ SpƌaĐhuŶ-

teƌƌiĐht ǀeƌǁeŶdet, die das LaŶd zahlt. DaŶaĐh 
siŶd sie siĐh selďst üďeƌlasseŶ – ot ǁähƌeŶd ei-
Ŷes ŵehƌjähƌigeŶ AsǇlǀeƌfahƌeŶs deƌ ElteƌŶ. IŶ 
aŶdeƌeŶ Stadt- uŶd LaŶdkƌeiseŶ ǁeƌdeŶ sie iŶ 
VAB-Kuƌse ;VoƌƋualiizieƌuŶg füƌ Aƌďeit uŶd Beƌuf 
füƌ SĐhüleƌ ohŶe HauptsĐhulaďsĐhlussͿ aufgeŶoŵ-

ŵeŶ. DeutsĐhkuƌse siŶd teilǁeise daƌiŶ iŶtegƌieƌt, 
teilǁeise ǁeƌdeŶ geƌiŶge DeutsĐhkeŶŶtŶisse ǀoƌ-
ausgesetzt. Iŵ LaŶdkƌeis BöďliŶgeŶ giďt es  Voƌďe-

ƌeituŶgsklasseŶ füƌ ϭϱ-ϭϴ-Jähƌige.
Deƌ BesuĐh ǀoŶ ǁeiteƌfühƌeŶdeŶ SĐhuleŶ ist 
fast uŶŵögliĐh, ǁeil es keiŶeŶ ǀoƌďeƌeiteŶdeŶ 
DeutsĐhuŶteƌƌiĐht giďt. EiŶe AusŶahŵe ist die 
IŶteƌŶaioŶale GesaŵtsĐhule iŶ Heidelďeƌg. Hieƌ 
ďesteht die MögliĐhkeit, ŶaĐh deŵ BesuĐh eiŶeƌ 

VoƌďeƌeituŶgsklasse iŶ die RealsĐhule odeƌ iŶs 
GǇŵŶasiuŵ aufgeŶoŵŵeŶ zu ǁeƌdeŶ, ǁeŶŶ die 
KeŶŶtŶisse iŶ Matheŵaik uŶd EŶglisĐh eŶtspƌe-

ĐheŶd siŶd. Die FlüĐhtliŶgskiŶdeƌ köŶŶeŶ ihƌe 
MuteƌspƌaĐhe als zǁeite FƌeŵdspƌaĐhe aŶƌeĐh-

ŶeŶ lasseŶ. Aďeƌ auĐh hieƌ ǁiƌd ŶieŵaŶd üďeƌ ϭϲ 
aufgeŶoŵŵeŶ. WegeŶ des MaŶgels aŶ AŶgeďoteŶ 
iŶ aŶdeƌeŶ LaŶdkƌeiseŶ ist die SĐhule üďeƌfoƌdeƌt 
ŵit AŶfƌageŶ.
EiŶ Pƌoďleŵ giďt es ofeŶďaƌ auĐh iŶ eiŶigeŶ LaŶd-

kƌeiseŶ ŵit deŵ SĐhulŵateƌial. Iŵ EŶzkƌeis z.B. 
eƌhielteŶ die KiŶdeƌ, die ǁähƌeŶd des SĐhuljahƌes 
aŶkaŵeŶ, ŶiĐht eiŶŵal deŶ halďeŶ Betƌag aus deŵ 
BilduŶgs- uŶd Teilhaďepaket, stat ϳϬ € , Ŷuƌ Ϯϭ 
€. Wie solleŶ KiŶdeƌ ŵit so ǁeŶig Geld ihƌe Eƌst-
ausƌüstuŶg aŶsĐhafeŶ? GedaŶkeŶlosigkeit odeƌ 
KleiŶliĐhkeit deƌ Sozialäŵteƌ?
Es giďt eiŶ ǀielfäliges AŶgeďot aŶ ehƌeŶaŵtli-
cher Unterstützung für Hausaufgabenhilfe und 

DeutsĐhkuƌse iŶ deŶ ďefƌagteŶ Stadt- uŶd LaŶd-

kƌeiseŶ. DoĐh dies kaŶŶ eiŶe iŶteŶsiǀe uŶd pƌo-

fessioŶelle VoƌďeƌeituŶg füƌ eiŶeŶ eƌfolgƌeiĐheŶ 
SĐhulďesuĐh Ŷuƌ eƌgäŶzeŶ ŶiĐht eƌsetzeŶ.

Das Ŷeue FlüĐhtliŶgsaufŶahŵegesetz sĐhƌeiďt 
ausdƌüĐkliĐh ǀoƌ ;§ ϭϯͿ: „Iŵ RahŵeŶ deƌ ǀoƌläu-

igeŶ UŶteƌďƌiŶguŶg ist siĐheƌzustelleŶ, dass deƌ 
SĐhulďesuĐh ŶaĐh Maßgaďe des SĐhulgesetzes 
füƌ BadeŶ-Wüƌteŵďeƌg eƌfolgeŶ kaŶŶ. WeŶŶ 
tatsächliche Anhaltspunkte vorliegen, dass beste-

heŶde FöƌdeƌŵaßŶahŵeŶ zuƌ VoƌďeƌeituŶg auf 
deŶ SĐhulďesuĐh ďeŶöigt ǁeƌdeŶ, ist die SĐhul-
aufsichtbehörde zu unterrichten.“ )u folgeƌŶ ist 
doĐh ǁohl, dass sie daŶŶ auĐh haŶdelt. Aus deŶ 
UŵfƌageŶ eƌgiďt siĐh gaŶz klaƌ eiŶ Deizit gegeŶ-

üďeƌ deŵ Gesetz. Sie zeigeŶ ǀoƌ alleŵ, dass es aŶ 
eiŶeƌ leǆiďleŶ ReakioŶ des LaŶdes auf steigeŶde 
FlüĐhtliŶgszahleŶ fehlt. VoƌďeƌeituŶgsuŶteƌƌiĐht 
ŵüsste gƌoßzügigeƌ uŶd ǀoƌ alleŵ ŶiĐht Ŷuƌ eiŶ-

ŵal zuŵ BegiŶŶ des SĐhuljahƌes ďeǁilligt ǁeƌdeŶ. 
Eƌ ŵüsste Ƌualitaiǀ ǀeƌďesseƌt ǁeƌdeŶ. EiŶ Cuƌ-
ƌiĐuluŵ „DeutsĐh als FƌeŵdspƌaĐhe“ ist zu eƌstel-
leŶ. Die SĐhuläŵteƌ ŵüssteŶ füƌ eiŶe güŶsigeƌe 
VeƌteiluŶg deƌ FlüĐhtliŶgskiŶdeƌ auf ǀeƌsĐhiedeŶe 
SĐhuleŶ soƌgeŶ. Füƌ die KoŵŵuŶikaioŶ ŵüssteŶ 
DolŵetsĐheƌdieŶste ďeƌeitsteheŶ. Voƌ alleŵ füƌ 
die üďeƌ ϭϲ-JähƌigeŶ ŵüsste es ŵehƌ AŶgeďote 
geďeŶ, z.B. VoƌďeƌeituŶgsklasseŶ iŶ BeƌufssĐhu-

leŶ. Etǁa ϱϬ % alleƌ FlüĐhtliŶge eƌhalteŶ eiŶ Auf-
eŶthaltsƌeĐht iŶ DeutsĐhlaŶd. EiŶe uŶzuƌeiĐheŶde 
SĐhulďilduŶg sĐhadet ŶiĐht Ŷuƌ deŶ SĐhüleƌIŶŶeŶ, 
soŶdeƌŶ ďedeutet eiŶeŶ NaĐhteil füƌ die Gesell-
sĐhat.
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